
   

Der aktuelle Gesetzesentwurf zur finanziellen Stabilisierung der gesetzlichen 
Krankenversicherung (GKV-Finanzstabilisierungsgesetz) lastet schwer auf den 
aktuellen Tarifverhandlungen. 

Sollte der aktuelle Gesetzesentwurf in dieser Form umgesetzt werden, 
kommen in Zukunft Belastungen auf die einzelnen gesetzlichen Krankenkassen 
und deren Beitragszahler zu. 

Aber auch unter diesen politischen Rahmenbedingungen führen wir weiterhin 
Tarifverhandlungen. Die Kolleginnen und Kollegen der EVG setzen sich nun 
schon seit zwei Verhandlungsrunden entschlossen dafür ein, trotz der 
Vorgehensweise des Gesetzgebers, ein vertretbares Tarifergebnis zu erzielen. 

Wir sind weiterhin am Ball, neben dem Entgelt, auch Themen wie einen 
ZukunftsTV bei der BAHN-BKK tariflich auszugestalten. 

Die Einführung eines ZukunftsTV bei der BAHN-BKK könnte beispielsweise 
Sabbaticals oder weitere Freistellungsmöglichkeiten für die Pflege von 
Angehörigen oder die Betreuung von Kindern, ohne Entgeltverlust, 
ermöglichen. 

Die Verhandlungen werden am 15. August fortgesetzt. Anfang August werden 
zudem Gespräche zur Flexi- und Teilrente in einer gemeinsamen Arbeitsgruppe 
stattfinden. 

Bewertung des DGB zum Gesetzesentwurf:  
https://www.dgb.de/uber-uns/dgb-heute/sozialpolitik/++co++59eb5610-fdea-11ec-ab75-001a4a160123  

Gemeinschaft leben, gemeinsam mehr erreichen!     
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